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Betreff 

Änderung der Schule "Am Bürgergarten" Eilenburg — Förderzentrum mit dem Förder-

schwerpunkt Lernen (Primarstufe) nach § 24 Abs. 4 SchulG 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Kreistag des Landkreises Nordsachsen beschließt die mittelfristige Auslagerung der Primar-

stufe der Schule „Am Bürgergarten“ Eilenburg — Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt 

Lernen an den Standort 04838 Eilenburg, Dr.-Külz-Ring 9. 

 

 

 

 

Kai Emanuel 

Vorsitzender des Kreistages 
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Begründung zur Drucksache Nr. 4- 048/24 
Änderung der Schule "Am Bürgergarten" Eilenburg — Förderzentrum mit dem Förder-
schwerpunkt Lernen (Primarstufe) nach § 24 Abs. 4 SchulG 
 

Das Gebäude der „Karl-Neumann-Schule“ Eilenburg — Förderzentrum mit dem Förderschwer-

punkt geistige Entwicklung in der Halleschen Straße musste im Sommer 2014 wegen eines Was-

serschadens aufgegeben werden. Deshalb wurde diese Schule in das Gebäude der Schule „Am 

Bürgergarten“ Eilenburg — Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt Lernen verlegt. Zu die-

sem Zeitpunkt war von einem weiteren Sinken der Schülerzahlen an den Förderschulen auszuge-

hen, sodass die Kapazität des Gebäudes für beide Schulen ausgereicht hätte. Somit nutzen seit-

her zwei Förderzentren das Gebäude in der Dr.-Belian-Str. 2. 

 

Aufgrund der nach 2016 anders verlaufenden Entwicklung der Schülerzahlen der Schule "Am Bür-

gergarten" reichten die Raumkapazitäten 2020 doch nicht mehr aus, alle Klassen beider Schulen 

an einem Standort unterzubringen. Daher hatte der Landkreis Nordsachsen dem Landesamt für 

Schule und Bildung angezeigt, dass er als Schulträger weitere Räumlichkeiten zur Verfügung 

stellen wird. Dieser zusätzliche Raumbedarf konnte jedoch nicht im Hauptgebäude der Schule 

abgebildet werden, sondern befindet sich seitdem ca. 400 m entfernt im Dr.-Külz-Ring 9 in Ei-

lenburg (sieben Klassenzimmer für die Primarstufe der Schule "Am Bürgergarten"). Die Räum-

lichkeiten standen zu Beginn des Schuljahres 2020/21 zur Verfügung. Da es sich um eine Ausla-

gerung handelte, war dieses Vorgehen gegenüber dem Landesamt für Schule und Bildung anzei-

gepflichtig. Diese Anzeige erfolgte am 27.07.2020. Dabei war von einer zeitlich befristeten Inte-

rimslösung ausgegangen worden, sodass auf einen Kreistagsbeschluss verzichtet werden konnte. 

 

Im Schuljahr 2023/24 lernten an der „Karl-Neumann-Schule“ 60 Schüler in neun Klassen und an 

der Schule "Am Bürgergarten" 191 Schüler in 17 Klassen. Es ist auch in den kommenden Jahren 

von einer beständigen Entwicklung der Schülerzahlen auszugehen. Eine Entspannung der räum-

lichen Situation ist demnach nicht zu erwarten. 

 

Eine Lösung der Situation bedarf eines eigenen Schulgebäudes für die „Karl-Naumann-Schule“, 

um die Schule „Am Bürgergarten“ wieder in ihrem angestammten Schulhaus zusammenzuführen. 

Ungeachtet der Varianten Neubau oder Erwerb und Sanierung bestehender Gebäude kann eine 

solche Investition derzeitig nicht im Haushalt des Landkreises Nordsachsen abgebildet werden. 

Hierfür wären Fördermittel mit einer sehr hohen Förderquote erforderlich. Mittelfristig kann 

damit keine signifikante Verbesserung für beide Schulen erfolgen. Die Auslagerung der Unterstu-

fe der Schule „Am Bürgergarten“ muss demzufolge zumindest mittelfristig erfolgen. 

 

Da das Gebäude am Dr.-Külz-Ring 9 in Eilenburg an das Glasfasernetz angebunden werden soll, 

ist mindestens für die Dauer der Zweckbindungsfrist von 5 Jahren Rechtssicherheit für alle Be-

teiligten herzustellen. Dafür sind nunmehr ein Kreistagsbeschluss gemäß SchulG § 24 Abs. 4 und 

die Genehmigung des Sächsischen Staatsministeriums für Kultus erforderlich. Die notwendige 

Abstimmung hat im Vorfeld stattgefunden. 
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